
16. Oktober 2007

10:00 Uhr
Begrüßung und Einführung
Ludwig Sothmann (1. Vorsitzender des LBV, Hilpoltstein)

10:15 Uhr
Wie Stabil ist der Lebensraum Quelle? Kurz- und 
mittelfristige Veränderung der Quellfauna im 
Nationalpark Berchtesgaden
Dr. Reinhard Gerecke (Universität Tübingen)

11:00 Uhr
Ad Fontes – Quellen als Modellsysteme für die 
Umwelt- und Klimaindikation 
Prof. Dr. Carl Beierkuhnlein (Universität Bayreuth)

11:45 Uhr
15 Jahre Quellschutz in Bayern – eine Erfolgsbilanz
Ralf Hotzy, (LBV-Landesgeschäftsstelle, Hilpoltstein)

12:30 – 13:30 Uhr: Mittagspause

13:30 Uhr
Aktionsprogramm Quellen in Bayern –
Handlungsanleitung für den Quellschutz 
Bernd-Ulrich Rudolph, Günter Hansbauer (LfU, Augsburg)

14:00 Uhr
Quellschutz in Rheinland Pfalz – Zoologie und Struktur 
rheinland-pfälzischer Quellen
Dr. Holger Schindler (ProLimno, Elmstein)

14:30 Uhr
Rhön im Fluss – Ergebnisse eines Projektes zur 
Revitalisierung von Fließgewässern im 
Biosphärenreservat Rhön
Mathias Metzger (RhönNatur e.V., Oberelsbach)

15:00 Uhr
Die Quelle im Kopf – Formen der Wahrnehmung von 
Wasserquellen und deren sozio-kulturelle
Hintergründe
Daniel Suter (Basel)

15:30 – 15:45 Uhr: Kaffeepause

15:45 Uhr
Stand der biologischen Forschung an Quellen
Dr. Marco Cantonati (Naturkundemuseum Trento)

10:15 Uhr
Kalktuffquellen: Wege zur Typisierung nach Algen
A. Univ.-Prof. Dr. Eugen Rott (Universität Innsbruck)

16:45 Uhr
Eine faunistisch begründete Quelltypologie für 
Schleswig-Holstein 
Dr. Peter Martin (Universität Kiel)

17:15 Uhr
Ökologische, räumliche und zeitliche Muster der 
Vegetation von Waldquellen
Volker Audorff (Universität Bayreuth)

17. Oktober 2007

09:30 Uhr
Umsetzung Natura 2000 im Hinblick auf den 
Quellschutz
Claus Rammler (Regierung von Mittelfranken, Ansbach)

10:15 Uhr
LIFE-Natur-Projekt „Kalktuffquellen in der Frankenalb“ 
Ziele, Ablauf und Ergebnisse
Zoran Joki� (LBV-Landesgeschäftsstelle, Hilpoltstein)

11:00 Uhr
Monitoring an Kalktuffquellen in der Frankenalb
Dr. Francis Foeckler (ÖKON, Kallmünz)

11:45 – 12:45 Uhr: Mittagspause

12:45 Uhr
Exkursion ins LIFE-Projektgebiet „Trauf der Südlichen 
Frankenalb“
Claus Rammler, Zoran Joki� & Ralf Hotzy 

Ende gegen 16:30 Uhr

Der Landesbund für Vogelschutz (LBV) setzt seit 2004 ein 
europaweit einmaliges Quellschutzprojekt um. Im Rahmen 
des LIFE-Natur-Projekts konnten etliche Kalktuffquellen in 
der Frankenalb optimiert werden. Nun hat das Vorhaben die 
letzte Phase erreicht. Mit einer Abschlusstagung möchte der 
LBV neuste Erkenntnisse aus dem Quellschutz vorstellen 
und den internationalen Erfahrungsaustausch in den 
Mittelpunkt rücken. 

An der zweitägigen Veranstaltung nehmen zahlreiche 
Quellschutzexperten aus In- und Ausland teil. Die Tagung 
beginnt mit einer vielfältigen Vortragsreihe. Diese beleuchtet 
wesentliche Aspekte des Quellschutzes und bietet einen 
Überblick über den aktuellen Forschungsstand. Am zweiten 
Tag werden Ergebnisse aus dem LIFE-Natur-Projekt 
präsentiert. Die Exkursion zu den Kalktuffquellen der 
Südlichen Frankenalb rundet das Tagungsprogramm ab. 
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Name:

Vorname:

Institution:

Adresse:

Telefon:

E-Mail:

Teilnahme an Exkursion:   ja         nein 

Landesbund für Vogelschutz e.V.
Eisvogelweg 1
91161 Hilpoltstein

Anmeldung an:

Tel: 09174-477565
Fax: 09174-477575
E-Mail: z-jokic@lbv.de
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Anmeldeschluss:

05.10.2007

Tagungsort:

LBV-Umweltstation Altmühlsee

Schlossstraße 2
91735 Muhr am See
Tel: 09831 - 4820

Kosten:

Teilnahmegebühr entfällt. 
Kosten für Unterkunft und Verpflegung tragen 
die TeilnehmerInnen.

Unterbringungsmöglichkeiten:

Landhotel Falkenhof 
(Zimmerkontingent vorhanden, bitte rechtzeitig buchen)

Gartenweg 2
91729 Haundorf
Tel: 09837 – 1001

Weitere Infos unter:
www.fraenkischeseen.de

Veranstalter:

Landesbund für Vogelschutz e.V.

Eisvogelweg 1
91161 Hilpoltstein
www.lbv.de

Kontakt:

Zoran Joki�
LIFE-Natur-Projektbetreuer

Tel: 09174 – 4775 65
Fax: 09174 – 4775 75 
E-Mail: z-jokic@lbv.de

Tagungsort

Anreise mit dem Auto:
A6 Heilbronn-Nürnberg: Ausfahrt Ansbach zur B13

A6 Nürnberg-Heilbronn: Ausfahrt Schwabach West zur B466
A7 Hamburg-Würzburg-Ulm: 

Anfahrt von Norden: Ausfahrt Gollhofen zur B13

Anfahrt von Süden: Ausfahrt Heidenheim zur B466

A9 München-Berlin: Ausfahrt Ingolstadt Nord zur B13

Innerhalb der Ortschaft Muhr am See folgen Sie von der B13 
kommend dem Schild Richtung Ortsmitte und fahren durch 
das Fachwerktor am Marktplatz. Nach 100 m  ereichen Sie 
das Altmülsee-Informationszentrum auf der rechten 
Straßenseite.

Anreise mit der Bahn:
Bahnlinie München-Treuchtlingen-Würzburg
Bahnstation: Muhr am See

Vom Bahnhof aus gehen Sie die Bahnhofstraße Richtung 
Westen. Weiter laufen sie durch das Fachwerktor am 
Marktplatz in die Kirchenstraße, nach 100 m ereichen Sie 
auf der rechten Seite das Altmühlsee-Informationszentrum. 
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am 16. und 17. Oktober 2007
in der Umweltstation Altmühlsee

Eine internationale Veranstaltung im Rahmen des LIFE-Natur-Projekts 
Optimierung von Kalktuffquellen und des Umfelds in der Frankenalb


